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2. Kreisklasse Gruppe 1

TSG Ehlhalten 1893 III : TGS 1886 Langenhain II 
Sonntag, 10.12.2023, 10:30 Uhr

Weber tütet den Sieg für die TSG Ehlhalten 1893 III ein

Als Ralf Weber sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der 2. Kreisklasse
Gruppe 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 10:0 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TGS 1886 Langenhain II besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TGS 1886 Langenhain II
meist auf verlorenem Posten, denn nur 3 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wenig Chancen ließen Bangert / Rudolph beim 3:
0 ihren Gegnern Ickstadt / Meininger. Neuendorff-Bangert / Weber gelang es, Schubart / Hellfeuer im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Ralf Bangert gegen Albrecht Meininger. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Christof Ickstadt war der Gastgeber Jürgen Rudolph, konnte er am
Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Dann ging es beim Stand
von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Doris Neuendorff-Bangert
überzeugte im Match gegen Andreé Hellfeuer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Kurz musste
er zittern, aber letztlich war Ralf Weber beim 11:6, 12:10, 9:11, 11:5 gegen Robin Schubart doch
überlegen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Ehlhalten 1893 III und der TGS 1886
Langenhain II. Ralf Bangert gelang es, Christof Ickstadt im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Jürgen Rudolph gewann sein Spiel
gegen Albrecht Meininger überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:
9, 11:5, 11:2. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:
6 (Rudolph) und 1:15 (Meininger). Eher wenig Gegenwehr bekam Doris Neuendorff-Bangert bei
ihrem Sieg in drei Sätzen von Robin Schubart. Da gab es nichts zu rütteln. Der letzte Zwischenstand
vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSG Ehlhalten 1893 III 9 Punkte, TGS 1886
Langenhain II 0 Punkte. Einen sicheren Punkt für sein Team holte daraufhin Ralf Weber bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Andreé Hellfeuer. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.01.2024 gegen
Spvgg. 07 Hochheim IV, während die TGS 1886 Langenhain II am 30.01.2024 gegen die TSG
Sulzbach 1888 VI antritt.

 Statistik:
 TSG Ehlhalten 1893 III

Doppel: Bangert / Rudolph 1:0, Neuendorff-Bangert / Weber 1:0 
Einzel: R. Bangert 2:0, J. Rudolph 2:0, D. Neuendorff-Bangert 2:0, R. Weber 2:0 

 TGS 1886 Langenhain II
Doppel: Ickstadt / Meininger 0:1, Schubart / Hellfeuer 0:1 
Einzel: C. Ickstadt 0:2, A. Meininger 0:2, R. Schubart 0:2, A. Hellfeuer 0:2


